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Pressemitteilung, 17.07.2013
Trienala Ladina 2013 und Kunstpreis für Bildhauerei Richard Agreiter 
Die Trienala Ladina 2013 und der Richard Agreiter Preis für Bildhauerei 2013 wurden am heutigen Mittwoch, 17. Juli, um 10 Uhr im Rahmen einer Presskonferenz in Bozen vorgestellt. Die Trienala Ladina 2013 steht unter dem Motto „Chaos and Order“ und thematisiert die Gegensätzlichkeiten in unseren Lebensbereichen. Der Richard Agreiter Preis für Bildhauerei 2013 geht an den Künstler Andreas Zingerle.
Das Museum Ladin Ćiastel de Tor in St. Martin in Thurn schreibt in diesem Jahr die vierte „Trienala Ladina“ und den dritten "Kunstpreis für Bildhauerei Richard Agreiter" aus.

Die Trienala Ladina ist ein Kunstwettbewerb, der alle drei Jahre stattfindet, und allen Kunstschaffenden zugänglich ist, die in den fünf ladinischen Tälern (Gadertal, Gröden, Fassatal, Buchenstein und Ampezzo), in Graubünden und Friaul wohnhaft sind. Teilnehmen können auch alle Künstlerinnen und Künstler, die sich als Ladiner fühlen und einen Bezug zur ladinischen Geschichte, Kultur und Tradition haben.
Gegenstand der Trienala Ladina sind folglich Themen, die eng mit der ladinischen Kultur oder ganz allgemein mit dem Anderssein verknüpft sind. Dabei soll die ladinische Kultur im heutigen Kontext ohne geographische oder geschichtliche Grenzen Ausdruck finden. Die Künstlerinnen und Künstler werden sowohl Kunstkritikern als auch einer breiteren Öffentlichkeit bekannt gemacht.
Das Leitmotiv der Trienala Ladina 2013 lautet „Chaos and Order“. Thematisiert werden die scheinbaren Gegensätze wie Chaos und Ordnung, künstlich und natürlich, lokal und global, die in allen Bereichen des heutigen Lebens auftreten (Wirtschaft, Technologie, Geschlechter- und Identitätsfragen). Sie werden jedoch nicht im Spannungsverhältnis zueinander dargestellt, sondern als wechselseitige Beziehung, in der sich beide Elemente ausgleichen. Zeitgenössische Kunst soll zudem die Mehrdeutigkeiten der Systeme und Situationen aufweisen, die wir erleben, und einen Ausblick auf die Gesellschaft von morgen geben.
Von insgesamt 34 Kandidatinnen und Kandidaten, die sich an der Trienala Ladina 2013 beteiligt haben, wurden von einer sechsköpfigen, internationalen Fachjury sechs Gewinnerinnen und Gewinner ausgewählt: Flurina Badel (CH), Julia Biasi (I/USA), Fabian Feichter (I), Manuel Riz (I), Martina Stuflesser (I) und Alesch Vital (CH). Deren Werke sind bis 31. Oktober 2013 im Museum Ladin Ćiastel de Tor in St. Martin in Thurn zu sehen. Der Eintritt zur Ausstellung ist kostenlos.

Alfredo Cramerotti, Kurator der Trienala Ladina 2013, ist selbst auch Mitglied der Fachjury. Cramerotti cokuratierte bereits die Europäische Biennale zeitgenössischer Kunst „Manifesta 8“ von 2010 und die Pavillons von Wales und der Malediven bei der 55. Biennale von Venedig und ist Leiter des Zentrums für zeitgenössische Kunst „MOSTYN“ in Wales.

Der Kunstpreis für Bildhauerei Richard Agreiter wird an den Künstler Andreas Zingerle vergeben, der sich gegen 29 andere Kandidatinnen und Kandidaten durchsetzen konnte. Die Grundlage seiner Werke sind abstrakte Verknüpfungen ausgehend von Modellen des menschlichen Körpers

Am Kunstpreis für Bildhauerei Richard Agreiter können Bildhauerinnen und Bildhauer teilnehmen, die in Nord-, Ost- und Südtirol, dem Trentino und den Ladinischen Tälern Gadertal, Gröden, Fassatal, Buchenstein und Ampezzo tätig und wohnhaft sind, einen besonderen Bezug zu Kultur, Geschichte und Traditionen dieses Gebietes haben und mit Metall, Holz, Stein, Keramik oder Beton arbeiten. Der Preis, der vom aus dem Gadertal stammenden österreichischen Bildhauer Richard Agreiter gefördert wird, soll den Austausch zwischen den ladinischen Kunstschaffenden in den betreffenden Gebieten anregen und deren Tätigkeit unterstützen. Das Preisgeld beträgt 10.000 Euro.

Bei der Pressekonferenz am Mittwoch, 17. Juli, um 10 Uhr im Landespressesaal (Palais Widmann) waren folgende Personen anwesend: Florian Mussner (Landesrat für Ladinische Kultur), Stefan Planker (Direktor des Museum Ladin), Richard Agreiter (Bildhauer), Alfredo Cramerotti (Kurator).
Die Eröffnung der Trienala Ladina 2013 und die Verleihung des Richard Agreiter Preises für Bildhauerei 2013 findet

am Freitag, 19. Juli
um 18 Uhr
im Museum Ladin Ćiastel de Tor in St. Martin in Thurn statt.

Weitere Informationen im Museum Ladin Ćiastel de Tor, Schloss Thurn, Torstraße 65, 39030 St. Martin in Thurn, Tel. 0474 52 40 20 und im Internet unter www.museumladin.it.

In der Anlage finden sich:

· Biographien der ausgewählten Künstlerinnen und Künstler samt Lebenslauf und Rezensionen
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